
  

Das  System 
Hartz IV



  

 „Wir müssen einen 
Niedriglohnsektor 
schaffen, der die 

Menschen, die jetzt 
Transfer-Einkommen 
beziehen, wieder in 

Arbeit und Brot bringt.“

Bundeskanzler Schröder im Februar 1999.



  

 „Wir haben unseren 
Arbeitsmarkt 

liberalisiert. Wir haben 
einen der besten 

Niedriglohnsektoren 
aufgebaut, den es in 

Europa gibt.“

Bundeskanzler Schröder im Januar 2005 auf dem 
Weltwirtschaftsforum in Davos.



  

 Hartz IV 
wirkt …

vor allem in die 
Betriebe hinein!



  

Entwicklung in den Betrieben



  

Entwicklung bei den Arbeitslosen



  

Die Sackgasse Hartz IV



  

Die Sackgasse Hartz IV
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Die Sackgasse Hartz IV



  



  

Hetze in den Medien



  

Kurt Beck:  Hartz-IV-
Empfänger an die 
Besen!

Guido Westerwelle:

„anstrengungsloser 
Wohlstand ...“  

Hetze von Politikern



  

Drohungen
von Experten



  

Schikanen und Rechtsbruch
in den ARGEN



  

Sanktionen der ARGEn

Im Jahr 2009 wurde bei 126.946 
Langzeitarbeitslosen die Leistungen 
komplett gestrichen, was aus einer 
veröffentlichten Antwort der 
Bundesregierung auf eine Anfrage der 
Linksfraktion vom Juni 2010 hervorging. Die 
Gesamtzahl der Langzeitarbeitslosen lag bei 
rund 4,9 Millionen. Dagegen waren 2008 
noch 131.443 Menschen von der kompletten 
Streichung ihrer Bezüge betroffen, bei einer 
Gesamtzahl von knapp 4,8 Millionen.



  

„Kosten der Unterkunft“
treiben die Kommunen 

in den Ruin.

Folgen:
Druck auf Erwerbslose

Ghettobildung
„Ein-Euro-Jobs“



  

Die DKP fordert:

Weg mit Hartz IV!
ALG I unbegrenzt !

Arbeitszeitverkürzung!
10 Euro Mindestlohn!



  

Die DKP fordert:

Regelsatzerhöhung!
Sanktionen aufheben!
Volle Übernahme der 
KDU durch den Bund!



  

Kampffelder der DKP:

Unterstützung und Gründung von 
Erwerbslosengruppen.

Beratung von Erwerbslosen.
Präsenz und Aktionen vor den 

ARGEn.
Die Praxis der „Ein-Euro-Jobs“ 

offenlegen!



  

Kapitalismus abschaffen - 
mit Hartz IV beginnen!


